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Ein individueller Erfolg tut gut. 
Ein Sieg des Teams begeistert alle. 
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Sport fördern
heißt Menschen stärken.

Gesellschaftliches Engagement 
gehört fest zur Kreissparkasse 
Tübingen. 

Das stärkt jeden Einzelnen,
ganz regional und bürgernah.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Kreissparkasse
Tübingen

Weil Sport uns Weil Sport uns 
alle fasziniert.alle fasziniert.
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Nachruf für Lothar Horn – Ehrenmitglied der TSG Tübingen

de. Darüber hinaus gab es ein weiteres 

die TSG Tübingen als einer der mitglieder-
stärksten Trägervereine mitwirkt. Mäzen in 
beiden Fällen: Lothar Horn bzw. die Paul 
Horn GmbH.

Die Entwicklung der TSG Tübingen be-
 immer noch in 

-
 

bedarf in verschiedenen Nutzungsberei- 
-

rode Freihalle. Dementsprechend wech-
selt die Perspektive für die Vorstandsarbeit 
zwischen den beiden Extremen Mangel-
verwaltung und Perspektivplanung.

Vor diesem Hintergrund ist nachvollzieh-

für Schritt wird dank Lothar Horn vieles 
-

Keine andere Persönlichkeit der Tübinger 
Stadtgesellschaft hat die jüngste Ge-
schichte der Turn- und Sportgemeinde Tü-

 

als Sponsor öffentlich in Erscheinung. Da-
mals schließt er einen auf zwanzig Jahre 
befristeten Vertrag über die Namens-
gebung der Sporthalle Europastraße ab. 

Mittel stehen dem Tübinger Sport zur Ver-
fügung. Die Paul Horn-Arena werde damit 
sowohl nach einem vorbildlichen Tübinger 
Unternehmen als auch nach dessen Grün-

-
meister Boris Palmer.

Leichtathletik-Anlage einschließlich der 
„blauen Bahn“ im städtischen Stadion 

-
hang spricht der 1. Bürgermeister Michael 
Lucke u. a. von einer maßgeblichen Spen-
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-
bäudeteils zur Vereins-Geschäftsstelle. All 
dies sind die sichtbaren Erscheinungs-
formen der wundervollen Vereinsent-
wicklung der TSG Tübingen. 

-
richo als charmanter TSG-Netzwerker 
Entscheidendes beigetragen. Ihm ist es 

den Verein und seine Entwicklung zu ge-

Das einzigartige Engagement Lothar Horns 
für die TSG Tübingen wurde im Oktober 

-
mitgliedschaft gewürdigt. Besonders ein-

anlässlich der Namensgebung „Paul Horn- 
-

muliert hat:

-
-

-
-

anstaltungen und bei vielen weiteren Ver-
einsaktivitäten. All das habe ich so noch 
nicht erlebt. Als Ehrenmitglied freut es 

-

mitgestalten durften. 

Ich wünsche der TSG als Verein und mit 

und allen Beteiligten viel Gesundheit in 

Gemeinsam sind wir bestens aufgestellt.“
 
Die Partnerschaft mit einem Unternehmer 
vom Format Lothar Horns und einem 
Unternehmen wie der Paul Horn GmbH 
bedeutet für die TSG Tübingen nicht nur 

Die Turn- und Sportgemeinde Tübingen 

einzigartigen Förderer verloren. Die TSG 
Tübingen wird Lothar Horn in zutiefst 
dankbarer Erinnerung behalten und ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Hanns-Peter Krafft 



Vorstand
Freibad 3

Ehrenamtliche halten die 
Gesellschaft zusammen
... und die TSG.

-

Bürgerinnen gespendet. Nach der Flutka-
-
-

schen zu unterstützen und den Schlamm 
wegzuräumen.

aufzunehmen. Durch den Krieg entstand 
eine große Energiekrise. Sie führte u.a. zu 
extrem hohen Lebensmittelpreisen. Seit-
her können viele Menschen ihren Lebens-
unterhalt nicht mehr bestreiten. Ehrenamt-
liche versorgen sie in der Tafel. 

Dies sind nur einige Beispiele für solidari-
sches Handeln. Solidarität heißt: Vom Ich 

der Demokratie nicht zufrieden sind oder 

-

-
zial zu engagieren. Jeder Dritte engagiert 

im Alltag auf der kommunalen Ebene kann 

und Bürger sozial engagieren. Engagieren 

bewirken können und sei es noch so klein.

Den größten Beitrag des sozialen Han-
delns auf kommunaler Ebene erbringen 

Jungen zwischen sieben und 14 Jahren 

-
glied in einem Sportverein. Bei den Män-

als jeder Vierte in einem Sportverein aktiv. 
Diese Mitglieder werden betreut von 

-
nern und Funktionären. Der ehemalige 

-

wichtige Gesundheits- und Präventions-

Kitt“ unserer Gesellschaft.“

Neben den Sportvereinen gibt es eine 
Vielzahl von anderen Vereinen wie Ge-

-

an sehr viele Stellen wenden: Stadtteil-

-

-

einige Anlaufstellen zu nennen.

Alle diese Formen des sozialen Engage-
ments stärken den Gemeinsinn und 

aus egoistischen Gründen nur nach ihrem 



ERLEBEN SIE HORN

Spitzenqualität entsteht immer durch die Verbindung aus 
dem optimalen Zerspanungsprozess und dem perfekten Werkzeug. 

Dafür kombiniert HORN Spitzentechnologie, Leistung und Zuverlässigkeit.

NNEERRLLEEBBEENN SSIIEE HHOORRNN

PROZESSE BEHERRSCHEN 
BIS INS KLEINSTE DETAIL

PHorn.deorn ddePHPHor
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läum der TSG schrieb Boris Palmer in sei-
nem Vorwort: „Die TSG ist nicht nur ein 

Mitglieder auch eine große Familie. Sie 

Integrationsarbeit und bringt Menschen 

vom Familienbegriff geprägt. So war „Die 
TSG-Familie“ für viele Jahre auch der Titel 
des vereinseigenen Nachrichtenblattes.  

Landessportbundes schreibt in seinem 
Vorwort zum Thema Netz von Bezie- 
hungen und Freundschaften in der TSG: 
„Diese Stärken machen unsere Sportver-
eine zu einer tragenden Säule unserer Ge-
sellschaft. Ohne sie wäre das Leben in 

 
türlich sportlich.“ 

den Abteilungen gestalten oder den Vor-

Festschrift schrieb Ehrenmitglied Hans 

Gemeinschaftsgefühl nicht verloren geht. 
 

nis unserer Vorgänger fortzusetzen und 

Familie und Heimat erhalten bleibt.“ Die 
Fortsetzung der ehrenamtlichen Tradition 
gehört aktuell zu den größten Heraus-
forderungen unserer Turn- und Sport-

Fortführung der Aufgaben des Gesamt-
Vorstands geht. In der derzeit aktiven 
Gruppe kommen verschiedene Berufser- 

-
 

 

Die insgesamt acht Personen im Vorstand 

Die Frage nach einer personellen oder 
strukturellen Veränderung stellt sich also 

 
dererseits besteht die Einladung zur Mit-

-
sonanz. 

von allen Beteiligten hinterfragt werden:

-

-
felder noch stärker publik gemacht wer-

-
sonen für die Vorstands-Arbeit interes-



 
 

tungsaufgabe und das Amt des 1. Vor-

Die Suche nach Antworten auf diese und 
andere Fragen zu personellen Erneuerun- 
gen und gezielten Ansprachen einzelner 
Personen wurden in den zurückliegenden 

Jahren immer wieder hinausgeschoben. 
Tatsächlich gab es bisher immer wieder 
wichtigere Aufgaben. Nun ist es jedoch 

die Übernahme der höchsten TSG-Ämter 
im Ehrenamt zu werben. 

Hartmut Gabler  Hanns-Peter Krafft 

Konrad-Adenauer-Str. 11

72072 Tübingen

Fon: 07071 40 79-10

Fax: 07071 40 79-11

www.steuerkanzlei-damerow.de

jürgen & christian

s t e u e r b e r a t e r
damerow

Strasser Metallbau

Dusslinger Weg 8
72072 Tübingen
Tel. 07071-76529
www.strasser-metallbau.de

Meisterbetrieb - Mitglied der Fachinnung Metall

Metall - Wir machen das Beste daraus!

Treppen Balkone Geländer

Überdachungen uvm.

Edelstahlverarbeitung

Reparatur und Service

facebook.com/StrasserMetallbau



Jahresberichte zu den  
Entwicklungen in den  
Arbeitsbereichen des  

Rückblickend auf das abgelaufene Jahr 
berichtet das Team der Hauptamtlichen 
aus den von ihnen verantworteten Arbeits-
bereichen.

TSG-Geschäftsstelle 
Das personell erneuerte Team der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter hat die ver-

zunächst die Erledigung der Verwaltungs-
aufgaben entsprechend den gegebenen 

-
gabenbereiche im Team angemessen neu 
zu verteilen und stabile Vertretungssitu- 

Verwaltung arbeitet wie die andere.“ Diese 
Erfahrung bestimmte auch die Tätigkeit 
der neuen Mitarbeiterinnen mit soliden 
Vereins- und Verwaltungserfahrungen. Än-

 
tungen und Überstunden waren zwangs-

 
-
-

werden. 

Verwaltung“. Die Mitarbeitenden können 

wenn die Mitglieder Verständnis für die 
Belange der Verwaltung aufbringen und 
wenn zudem alle ehrenamtlich Verantwort-
lichen die Personen in der Verwaltung ent-
sprechend den gemeinsam vereinbarten 
Regelungen unterstützen.

Einige Arbeits-Schwerpunkte seit 

-
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Kindersportschule 

Publikumsverkehr

der online-Anmeldung zur Kindersport-
schule.

für das vielfältige Sportangebot.

Das Sportzentrum bietet durch die drei 
-
 

-
nisieren. Die Kindersportschule bietet z. B. 

bis zu vier Angebote gleichzeitig während 
einer Sportstunde an.
Eine hohe Nachfrage besteht zudem bei 
den Kindergeburtstagen in der Bewe- 
gungslandschaft „salto“.

Summe der Verwaltungsstunden

TSG-Mitglieder
Abteilungen
Angebote Gesamtverein
TeilnehmerInnen Cross-Sport 
TeilnehmerInnen Kindersportschule
TeilnehmerInnen Sport . Spaß . Gesundheit 
TeilnehmerInnen Feriensportcamps

Einige statistische Informationen 

15
35

5



Freie Belegungszeitfenster gibt es aktuell 

Die hohe Auslastung verursacht ver-
schiedenste Abnutzungserscheinungen an 

-
schaffungen und Reparaturen sind turn-
unsmäßig notwendig und erfolgen lau-
fend.

-
 

denmatten
 

 
chenenden in der Sporthalle

 
tem für die Lagerung der Klein- und 
Großgeräte.

TSG-Kletterbetrieb 
Die überdachte Outdoor-Kletteranlage der 

ständig wachsenden Anzahl von Konkur- 
-

liche Anreize sowohl für den freizeit-
orientierten Genusskletterer als auch für 
den ambitionierten Sportkletterer.

Das kletter-technisch breit angelegte Rou- 
ten-Konzept nutzt dabei sehr gezielt die 

Spektrum der Schwierigkeiten reicht von 

-
 

tung regelmäßig überarbeitet und erneuert.

 

Monat
April kein Betrieb
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober

Einige statistische Informationen

Eintritte in der Sommer-Saison 
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-
gagement intensivieren

auf den Freizeitsport optimieren.

TSG-Feriensportcamps

Camps durchgeführt. Bei der Organisation 
wurde die sehr erfolgreiche Struktur der 

 

beibehalten: Das Betreuer-Team begleitet 
seine Gruppe durch alle Angebote; die 
Gruppe wechselt nicht mehr durch An-

Personen betreut werden. Die verstärkte 

erfolgten die Anmeldungen für die ersten 
Camps im Jahr mit Blick auf die jeweils be-
stehende Infektionslage sehr zurückhal- 

-

Verwaltungsaufwand enorm reduziert.

Teilhabe-Berechtigung
Die Solidargemeinschaft der TSG Tübin-

-
habe-Berechtigung in bemerkenswerter 

 
 

be-Berechtigung teil; das ist im Vergleich 

 

 

aus der Ukraine.

Einige statistische Informationen 

Camp-Nr. Ferien Bezeichnung
1 Fasching Faschings-Sportcamp

Ostern Oster-Sportcamp 66
3 89
4
5 Sommer Sommer-Sportcamp 1

Sommer
Sommer Sommer-Sportcamp 3

8 Sommer
Sommer Sommer-Sportcamp 4
Sommer

11 Sommer Sommer-Sportcamp 5
Sommer

13 Herbst Herbst-Sportcamp
TeilnehmerInnen
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Einige statistische Informationen 

Anzahl der Unterrichtsstunden ingesamt

Anzahl der Unterrichtsstunden Turnkids 8
Anzahl der teilnehmenden Kinder insgesamt
Anzahl der teilnehmenden Kinder bis 3 Jahre

Anzahl der TrainerInnen
Anzahl der hauptamtlichen MitarbeiterInnen

Fazit

im Vergleich zum Pandemie-Vorjahr 
wieder deutlich gesteigert werden

hat die Verwaltung spürbar vereinfacht
-

sprechend der Pandemie-Lage.

TSG-Kindersportschule
Nachdem die Leitung der Kindersport-

-
-
-

 

-
schule wieder auf das Niveau vor der Pan-

 
heitet. Vor allem in den Bereichen Perso- 
nalgewinnung und Eltern-Beratung hat die 
Arbeit der Leitung merklich zugenommen.  
Sehr positiv hat sich der Ausbau der 
Parallelkurse im Ehrmann-Sportzentrum 

verschiedene Altersklassen adressierte 
Angebot in den drei Sporthallen-Teilen 
kommt den Elterninteressen sehr ent-

ihre zwei oder drei Kinder unterschied-
lichen Alters zeitgleich in die Kindersport-
schule zu bringen. Dieses Angebot wird so 

mehr oder weniger ausgebucht sind. In 
den Sporthallen der Stadt Tübingen ist ein 
derartiges Angebot bedauerlicherweise 
nicht möglich. 

Teilhabe-Berechtigung

-
rechtigung nahmen das Angebot der TSG-

-
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-
sportschule

Cross-Sport
Die Inhalte des TSG-Cross-Sports für 

an aktuellen Trends wie Tricking oder Par-
kour. Aufgrund des studienbedingten Aus-

Sport . Spaß . Gesundheit. 

S.S.G.-Programm beinhaltet von Yoga 
und Pilates über Fit & Bewegt bis hin zu 

-
sundheits- und Rehasports. Nach den Co- 

-
 

Nachfrage vor der Pandemie.  

-

-

Einige statistische Informationen 

Anzahl der Kurse 6
Anzahl der teilnehmenden Jugendlichen
Anzahl der TrainerInnen 5
Anzahl der hauptamtlichen MitarbeiterInnen 1

genommen. In dem dadurch freigeworde- 

ein Talente-Kurs Parkour statt. Nach 
knapp drei Jahren ist die TSG-Showgrup-

-

fester Bestandteil der TSG-Sportgala. 



Albert Klink GmbH
Vor dem Kreuzberg 16
72070 Tübingen

Telefon 0 70 71 - 4 53 41
Fax 0 70 71 - 4 4414
e-mail: klink.gmbh@t-online.de
www.schreinerei-klink.deQ

ua
li
tä
t
ha

t
Zu

ku
nf
t

Einige statistische Informationen 

Anzahl der Kurse
Anzahl der Teilnehmenden 

Anzahl der TrainerInnen 14
Anzahl der hauptamtlichen MitarbeiterInnen

Betriebliche Gesundheitsförderung 
(BGF) 
Die „Betriebliche Gesundheits-Förderung“ 

-
ren Betrieben heute schon vom TSG-An-
gebot. Die BGF startet vorzugsweise mit 

-
wegten Pause“.

Einige statistische Informationen 

Landratsamt
Kreissparkasse

48 
Anwälte am Neckartor 11 
Avat



www.swt-vorteilskarte.de

Profitieren Sie und Ihre Familie von der neuen, kostenlosen 
swt-Vorteilskarte. Einfach herunterladen und lossparen:

Herunterladen der App „swt-Vorteilskarte“

Registrieren in der App

Lossparen mit rund 3.000 attraktiven Angeboten in der Region,
bundesweit und natürlich auch online

EXKLUSIV
für TüStrom- oder 
TüGas-Kunden

AUF DIE PLÄTZE,
FERTIG, 
LOSSPAREN!
Die swt-Vorteilskarte

MEHR INFORMATIONEN:
www.swt-vorteilskarte.de
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Kindergeburtstage 
Vor allem die Kindergeburtstage in der Be-
wegungslandschaft „salto“ sind weiterhin 

-
dings auch die Sporthalle des Ehrmann-
Sportzentrums für individuell gestaltete 
Geburtstage für Kinder ab 3 Jahre zur Ver-

und Tanzgeburtstage oder Kinder-Olym-

der Familien angepasst werden. Das neue 
Geburtstagszelt outdoor bietet zudem die 

zu genießen. 

 
tung von Themengeburtstagen in der 
Sporthalle.

und weit mehr unerwartete Herausforde- 
rungen. 

aus der Pandemie-Krise

Einige statistische Informationen 

„salto“
Indoor-Kletterwand
Sporthalle
Aufsichten 13
Verantwortliche Hauptamtliche 1

-
reiche Sportangebot

die Feriensportangebote
-

stätte.

In Folge der Neubesetzung der Position in 
der Leitung Verwaltung mussten die ur-
sprünglich geplanten Vorhaben neu aus-
gerichtet werden.

Verwaltungs-Team
-

gabenverteilungsplans

die neue Leitung
-

jahr und Einführung neuer Verwaltungs-
regeln

Ausblick
-

jahr war zweifellos grenzwertig. Die an-
stehenden Aufgaben konnten nur mit gro-
ßem Aufwand und vielen Überstunden 
bewältigt werden. Allen Mitarbeitenden im 
Verwaltungsteam gebührt unser Dank. 

notwendige Veränderungen im Team und 
Anpassungen an die aktuellen Herausfor- 

werden. 
Darüber hinaus erfordern die extreme Ver-

 
tionsrate eine angemessene Reaktion. Im 

wird der Vorstand dazu einen Beschluss-
Antrag vorlegen.



Ohne Kooperation wäre  
alles nix.

auch andere Akteure außerhalb unseres 
Vereins sich angesprochen fühlen. Im Hin-

-
weiterung der TSG-Sportanlage“ wären 

-
politik.

Dabei sollte unsere Überschrift eindeutig 
die Richtung vorgeben. Uns ging es in ers-
ter Linie um unsere Verantwortung für die 

wieder Gesprächsthema in unserem Ver-
ein waren und sind. Insbesondere der seit 
Jahrzehnten versprochene „3. Platz“ ist 
dabei Thema Nummer eins. „Hätten wir 

hätte der Verein dem Bau auf der ihm 
überlassenen Fläche nie mehrheitlich zu-
gestimmt.“

Der TSG-Vorstand hatte damals große An-
-

glieder von der Richtigkeit des Neubaus 
und der Umgestaltung der durch den „Are-
na“-Bau verkleinerten Sportanlage zu 

Verantwortung des Vorstands für die 
Projektsteuerung und die Finanzierung 
des Umbaus verbunden. Heute kann man 

-

einiger Sportfunktionäre schon wieder zu 
klein sein soll und der Gemeinderat re-
aktionsschnell ein Erweiterungs-Gutach- 

Vorsitzenden als lautstark fordernde Ver-
einsfunktionäre bei Gemeinderat und Ver-
waltung „auf der Matte“ zu stehen. Diese 
Mentalität ist im Verein nicht unumstritten. 



Der TSG-Vorstand konnte in den ver-
gangenen Jahren bei verschiedenen Pro-

dass er sein Anliegen „Sport für alle er-
möglichen“ sehr ernst nimmt. Nicht zuletzt 
sind dafür der Bau und die Finanzierung 
des vereinseigenen Sportzentrums ein 
eindrucksvoller Beleg.

Der auf dem TSG-Gelände aufgebauten 

ein absolutes Nutzungsverbot. Die Alter-
native „Sanierung oder Abbruch“ wurde im 

 
sene Idee eines Neubaus entstand. Eine 
Einfeld-Halle als Kooperationsprojekt von 
TSG und Stadt. Standard-Finanzierung je 

TSG. Die großzügige Unterstützung durch 

-
 

-

schulterte. Noch heute sind wir davon 
-

gemeine Unterschriftenaktion unter dem 
Motto „Rettet die alte Universitätssport-

-
rung an die Adresse der Stadt und ihre 
Verwaltung.

Auch bei der Sanierung des Kunstrasen-
platzes trat die TSG bekanntlich in Vor-

-
eine im und mit dem Stadtverband für 
Sport „Privatfehden“ ausgefochten haben 

den gewünschten Erfolg neben der 

 
-
-

über hinaus übernahm die TSG auch die 



ERIMA ist stolzer Ausrüster der TSG Tübingen und 
freut sich auf eine erfolgreiche Partnerschaft!



Dass die TSG sich durch Ehrenmitglieder 

-
gebundene Spenden zunächst durch ein 
Höchstmaß an Professionalität im Ehren-
amt verdient werden. Damit haben die 
Verantwortlichen der Ehrmann AG wie 
auch der Paul Horn GmbH ausdrücklich 
ihre Entscheidung zugunsten der TSG Tü-

insbesondere in Organisation und Ver-
waltung ist bekanntermaßen personal- 
und kostenintensiv.
Dementsprechend haben die erfolgreich 

auf die Höhe der TSG-Mitgliederbeiträge. 
Sie nehmen in der Tübinger Sportvereins-
landschaft einen Spitzenplatz ein. Über-

-
leitungen lupenreine Ehrenarbeiterinnen 
und -arbeiter sind und dem Verein durch 
die ehrenamtliche Vorstandstätigkeit eben-

oder Seminare des Vorstands auf Vereins-

der Verwaltung und der Angebote halten 
-

-
leistungen unseres Vereins nachzufragen 
und gegebenenfalls in Anspruch zu neh-
men. Die Gründung der Abteilung Luft-

anhaltende Attraktivität der jungen alten 
Dame TSG.

„Sport ermöglichen!“ Diesem Prinzip sind 
-

tierende Vorstand mittelfristige und lang-
fristige Entwicklungsperspektiven formu-
liert und zur Diskussion stellt. Unser Text 

-
wicklung und Erweiterung der TSG-Sport-
anlage“ ist in dieser Hinsicht ein erster 

-
gen sollte.

Neben dem von der TSG praktizierten Ko-
operations-Modell zwischen den drei Part-

ist in der Tübinger Sportlandschaft immer 
noch ein weiteres Modell im Spiel: „Der 

Stadtverwaltung macht.“ Aktuelles Bei-
spiel sind die anstehenden Sanierungen 
von Kunstrasenplätzen. Der Tübinger Ge-

-

-

voller Höhe von der Stadt übernommen.

Die von uns angesprochenen drei Groß-
Projekte veranschaulichen eine Eigen-
tümlichkeit der TSG-Vorstandsarbeit und 
die Fortschritts-Mentalität in unserem Ver-
ein. Drei erfolgreich abgeschlossene Vor-

-

Ehrenmitglieder der Turn- und Sportgemeinde Tübingen 

 

 
 

Klaus 



wohl für die Projektsteuerung als auch für 
die Finanzierung allein verantwortlich war: 

Sportzentrums und Erneuerung der Sport-

und Sanierung des Kunstrasen-Groß-

dazu erfolgte die schrittweise Sanierung 

-

-
sammenhang auch die Maßnahmen zum 
Klimaschutz: weitgehende Dämmung der 

dem Ehrmann-Sportzentrum und Fern-
wärme-Versorgung des Paul Horn-Ver-
einsheims einschließlich der neuen Ge-
schäftsstelle.

-
sammenarbeit mit der Tübinger Stadtver-

-
sagen durch den Gemeinderat und den 

konnten all diese Vorhaben „kooperativ“ 
verwirklicht werden.

Hanns-Peter Krafft 



Sportstadt Tübingen

Kommunale Leistungen für 
den Sport in Tübingen

Die Sportentwicklungsplanung der ver-
gangenen Jahre hat die Tübinger Stadt-
verwaltung in mehreren Vorlagen darge-
stellt. Verschiedene wichtige Projekte wur-
den inzwischen abgeschlossen oder auf 

munaler Vergleich der Sportaußenan-
lagen abgebildet.

-
wicklungsprozess mit den Vereinen 
nochmals überarbeitet. Dies ist in Vor-

die Situation der gedeckten Sport-
hallen; weitere Projekte werden in die 

-
hallensituation Südstadt dar.

-

„Köstlinschule“ werden die Sporthallen 
neu gebaut bzw. vergrößert. In der 

eine weitere Sporthalle am Standort 

entstehen.

-
nige größere Sportbauvorhaben der 
Vereine maßgeblich unterstützt.

maßnahmen: 

-
gesehen. 

sind ebenfalls etatisiert. Ebenso das 

wie das dringend benötigte Umkleide-
gebäude für das Sportgelände in der 
Jahnallee.

„direkten Sportförderung“ der Vereine 

-

jährlich.

für Vereinssportstättenbau sowie die 
Kostenübernahme für Hallenneubau-
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Glückwünsche zum Geburtstag

-
bunden sind.

alles 
 in unserer Turn- und 

Sportgemeinde.

Der TSG-Vorstand gratuliert.

55 Jahre
Thilo Damm
Rita Jauß-Rac
Marie Kaupa
Silke Fehrenbach
Elke Dehlinger
Jutta Pos

 Jahre
Christhild Kürner
Isabelle Baumann

65 Jahre

Karlheinz Bartl-Riehle
 

 Jahre
Gerda Scheytt
Renate Maier-Strobel
Klara Schwämmle-Amann

Alexander Reviczky

 Jahre
Eugen Finkbeiner
Dorothee Mayer-Günther

 Jahre
Helmut Römpp
Hannelore Kies
Jörg Knauer
Helga Schelling

85 Jahre
Ursula Gulde
Manfred Stoyke

nicht  
mit seinem Geburtstag in der Vereinszeitung genannt werden möchte!

Du bekommst noch nicht den monatlichen TSG-Newsletter?  
Du bist neugierig auf das aktuelle Sportangebot? 

newsletter@tsg-tuebingen.de  



   

Patentierte Technologie

  Gelenke und entlastet  
  den Rücken

  bei Fersensporn

Der hochwertige Komfortschuh

  Druck auf belastete Stellen

  antibakteriell u. feuchtigkeits-
  ausgleichend

Modelle für Damen und HerrenModelle für Damen un



-
sierter bürgerschaftlicher Vereine überzeugt sind.

Im kleinen Maßstab unserer Turn- und Sportgemeinde haben wir keinen Grund zu kla-

-

in der Tübinger Stadtgesellschaft ein wichtiges Anliegen ist.

Der TSG-Vorstand sagt Dank!

Heinrich Amann
Jonathan Autenrieth
Angela Baer
Maike Grammer
Sabine Rumpel

Siegfried Alack
Heidrun Alack-Thym
Ashraf Elayouti
Philipp Fischer
Rainer Klink
Julia Koenig
Simone Koenig
Ralph-Dieter Mesch
Alexander Reviczky
Gerda Siegele-Yazar
Max Sperlich
Catrin Stoeck

Selin Yazar

Annegret Holm
Karin Rapp

Monika Bösing
Gunter Hiller

Bernd Maier
Bettina Müller
Thomas Müller
Ulrich Müller
Karl-Hans Pöhler
Christopf Schmid

Dieter Braun
Richard Kalmbach
Ursula Kalmbach

Ursula Manhardt

Sport-Jobs für SchülerInnen
HelferIn Kindersportschule

BetreuerIn Kindergeburtstage
TrainerIn Abteilungssport

Alle Infos zu den Sport-Jobs
und das komplette Sportangebot für Jugendliche 

unter: www.tsg-tuebingen.de



Seit 1999 sind wir verlässlicher 
Partner der TSG. Gerne sind wir 

auch für Sie da!

Engagierte Teamplayer und Auszubildende 

sind bei uns immer willkommen: 

Anlagenmechaniker/in
für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik

Unser Team freut sich auf Sie!

Vor dem Kreuzberg 30

72070 Tübingen

Telefon 07071 | 40720

info@ulf-schreiner.de

www.ulf-schreiner.de



Markenzeichen

TSG-Feriensportcamps

Die mit öffentlichen Geldern schrittweise 
 

anlage begreift der Vorstand der TSG Tü-

Diese Anlage sollte möglichst vielen Bür-
gerinnen und Bürgern - mit und ohne Ver-

-

Urlaub machen und der Sportbetrieb in 

-
besondere für Kinder aus der ge-

organisieren.

Die TSG-Feriensports berück-

erst allmählich allgemeine Be-
-

zu Jahr. Adressaten des TSG-Feriensport-
angebots sind deshalb vor allem die Kin-

Folge geht es dem Verein selbstverständ-

Entlastung ihrer in der Regel berufstätigen 
Eltern.

Feriensportcamps wollen Spaß am Sport 
-

bahnen und Erfahrungen in verschiedenen 
-

nen die Kinder die TSG von ihrer sympa-
thischsten Seite kennen. 

Entwicklungsgeschichte 
Nach einigen zaghaften Versuchen in den 

-
mals in Teilen umgebaute Sport-

später warb der Vorstand sehr 
aktiv in allen Gremien des Ver-

kursförmiges TSG-Sport-Pro-
gramm auszuarbeiten. Dieses 

Ferienprogramm sollte in der Regie der 
Sportlichen Leitung des Gesamtvereins 
das „normale“ TSG-Sportprogramm er-

-

Verfügung standen. Das Sportgelände mit 
Kalthalle und TSG-Heim bot brauchbare 
Voraussetzungen. Nach dem notwendigen 
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Abriss der Kalthalle und der Fertigstellung 
des Ehrmann-Sportzentrums haben die 

Betreuung. 

Vier von fünf Kindern sind keine 
Vereinsmitglieder.

für das Feriensportprogramm der 
TSG einigen bewährten Grund-

-
stellungen der frisch gewonnenen Unter-

 
Stiftung gerecht zu werden:

der Camp-Organisation an die Organi-
sation der TSG-Kindersportschule

TSG-Mitarbeiter oder sehr erfahrene 
Mitglieder des Betreuer-Teams

Einbeziehung der gesamten Breite des 
-

lichst vieler Abteilungen.

Allgemeines 
Adressaten sind Kinder im Alter zwischen 

-
gehörigkeit. Kinder mit Teilhabe-Berech- 
tigung bezahlen nichts oder leisten nur 

Anteil. Der Betreuungszeit-
raum zwischen maximal 8 und 

und berücksichtigt gezielt den 
elterlichen Arbeitsalltag. Das 
Programm wird getragen von 

-
-

mentoren. Im Mittelpunkt stehen neben 
bestimmten gleichbleibenden Ritualen 
sportliche Aktivitäten von Abenteuer-Sport 

Aktuelle Entwicklung

Die TSG-Feriencamps sind inzwischen in 

Regel. An einem der 5 Tage dauernden 
-



der teilnehmen. Die Begrenzungen der 

allem durch die Gastronomie gegeben. 
Die ersten Anfragen nach dem Programm 
und den Buchungsmöglichkeiten gehen 
bereits im Januar in der Geschäftsstelle 
ein. Das Online-Verfahren geht im Ver-
bund mit dem Jahresprogramm jeweils 
Mitte Januar an den Start.

Das TSG Leitmotiv „Familienfreundlich-
keit“ und das Teilhabe-Gebot kommen in 
Form der Camps voll zum Tragen. Nahezu 

-
zahlen. Dadurch entstehen dem Verein im 

deren Ausgleich aus Mitteln der Solidar-
gemeinschaft mittelfristig nicht mehr ge-

-

er den mit dem Tübinger Armutsbericht 

weitergeht und der TSG die entstandenen 

-

Aktuelle Entwicklung
Die junge Tradition der TSG-Feriencamps 

-
tionen nicht aufs Spiel gesetzt werden 
darf. Andererseits müssen auch erfolg-
reiche Dienstleistungsangebote ständig im 
Hinblick auf ihre Aktualität überprüft wer-
den. Verschiedene Entwicklungsfelder müs- 
sen immer wieder neu bearbeitet werden:

-
angeboten und -Geräten

familienfreundliche Unternehmens-Leis- 
tung 

-
nuscard-Kosten durch die Stadt Tübin-
gen.

Einen Rückblick auf die vergangenen bei-
den Jahre gibt der Beitrag in den Jahres-

Hechinger Straße 264 Telefon (0 70 71) 79 78-0 info@gulde-druck.de
72072 Tübingen Telefax (0 70 71) 79 78-25 www.gulde-druck.de

Trauen Sie 
Ihren Augen.

Unsere Druckerzeugnisse
sind so realistisch wie 
das Original. Dürfen wir 
Sie bald beeindrucken? 
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W W W. B R I L L I N G E R . D E

Sport

TÜBINGEN
Handwerker-Park 25

72070 Tübingen
Tel. 07071 4104-0

REUTLINGEN
Obere Wässere 6 – 8

72764 Reutlingen
Tel. 07121 51490-0

Die ultraleichten Runningschuhe
„Cloud“ von On  sind nicht nur
stylish, sondern auch extrem funk-
tional. Die spezielle Dämpfung 
an der Lauf-sohle sorgt für einen 
sicheren und gesunden Tritt. Ein 
Muss für anspruchsvolle Läuferin-
nen und Läufer.

Unsere kompetenten Orthopädie-
Schuhtechniker bieten Ihnen quail-
ifizierte Beratung rund um den Fuß 
in unseren Niederlassungen

LAUFEN WIE AUF WOLKEN
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TSG-Feriensportcamps

Online-Anmeldungen für alle 
Camps ab sofort möglich

-

sportlichen Höhepunkten.

Die TSG-Feriensportcamps richten sich 
-

einszugehörigkeit. Der Betreuungszeit-

den Sommerferien zwei Ferien-Sport-
-

Online-Anmeldungen sind aktuell noch für 
alle Ferienwochen möglich.

Feriensportcamps 

gefördert durch die 
Anton & Petra Ehrmann-Stiftung

für alle
Vereinsmitglieder 

Anmeldung und Infos: 
www.tsg-tuebingen.de

Nr. Uhrzeit Bezeichnung Alter

11

Herbst-Sportcamp 





Neue Kurse starten im Frühjahr!

Rehabilitationssport auf  

Im Reha-Sport der TSG erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm aus Mo-

ausgebildete Reha-Trainerinnen und Trai-
ner. Durch die Teilnahme steigern Sie Ihre 
individuelle Leistungsfähigkeit sowie ihr 

-
wegungsapparat. Eine Teilnahme an den 

Verletzung oder einem Ersatz-Gelenk 
durchaus möglich.

Ihr behandelnder Arzt verordnet bei medi-
zinischer Notwendigkeit Rehabilitations-
sport. Dazu dient ein standardisiertes For-

Fragen Sie bei Ihrem Arzt nach und 
trainieren Sie kostenfrei in einem 
unserer „Rücken- und Gelenke“-Kurse.

Sollten Sie weitere Informationen wün-

unserer Homepage: www.tsg-tuebingen.de

Franziska Kocher
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„Erste Hilfe“ für die TSG 

Übungsleiterinnen und Übungsleiter einen 
Erste Hilfe-Kurs im Kursraum des Ehr-
mann-Sportzentrums ausgerichtet. Die Ein- 

-
terInnen die Möglichkeit einer unkomp- 
lizierten Erste Hilfe-Auffrischung ohne 
weite Anfahrt direkt bei der TSG zu ermög-
lichen. Als Kursleitung konnte Herr Klett 
vom Deutschen Roten Kreuz gewonnen 
werden.

Bus samt Equipment vor die Eingangstüre 

Untergeschoss der TSG-Geschäftsstelle 
schon der Kaffee durch die Maschine lief. 

-

noch etwas müden ÜbungsleiterInnen. 

Dank des äußerst sympathischen Auf-

dass das angekündigte Tagesprogramm 

langweilig werden würde. Anhand von 

kombiniert mit erfrischenden Partnerübun- 
gen und kurzen pantomimischen Schau-
spielsequenzen innerhalb der Gruppe ge-

zähen Inhalt erfolgreich aufzulockern. So 
verging ein lustiger Tag auf und rund um 
das TSG-Sportgelände. Neben diversen 
Verbandstechniken und vielen Übungen 
zu den verschiedenen Ersthelferhand-

Sport und Arbeit war auch ausreichend 
Platz für nette Gespräche unter den 
ÜbungsleiterInnen. Sogar eine Mittags-
pause in der Sonne war möglich. 

Alles in allem ein sehr gelungener Tag 
unter dem Motto „Erste Hilfe für Klein und 

und Herrn Klett für seinen Einsatz und die 



Beratung rund um die Uhr: www.helmut-roempp.de

Schleifmühleweg 6  

72070 Tübingen

Tel.   0 70 71 - 4 31 67  

Fax   0 70 71 - 44 04 02

info@helmut-roempp.de

 Wärmedämmung

 Schimmelsanierung

 Dachdämmung

 Trockenbau

 Brandschutz

 Dekorative Innengestaltung

 Gerüstbau

 u.v.m.

Du bekommst noch nicht den monatlichen TSG-Newsletter?  
Du bist neugierig auf das aktuelle Sportangebot?  

newsletter@tsg-tuebingen.de  



Fußball
Abteilungsleitung:

fussball@tsg-tuebingen.de

Endlich wieder Budenzauber

In den vergangenen beiden Jahren ruhte 
der Fußball nicht nur zwischen den Jah-
ren. Umso mehr freuten sich unsere Mann-

 
lenturniere stattfanden. Dabei haben un- 
sere Teams kräftig abgeräumt.

Fünf von sieben möglichen Titeln beim 

Große Spielfreude zeigten unsere Mann-
schaften beim Tübinger HSP Stadtpokal 

Titeln gingen an die TSG Tübingen.

Den Anfang machten die E-Jugendlichen. 
In der 

von Anfang an in sehr guter Form. Die 
TSG war mit vier Mannschaften in das Tur-
nier gestartet. Die TSG I zog mit vier Sie-
gen und einem Unentschieden in beein-

Die TSG II musste sich nur dem späteren 
 

gen geben und gewann alle weiteren Spie-

einzog. Die dritte Mannschaft gewann drei 

guter Leistung in der Vorrunde ausschied. 
Dasselbe Schicksal ereilte die vierte 

Unentschieden den fünften Platz in der 
Vorrunde erreichte. 

-
gen II die Gastgeber vom TSV Lustnau 

setzte sich die TSG I gegen den starken 

gegen den SV Unterjesingen im Neun-Me-
ter-Schießen den kürzeren und zog ins 

Teams beim Stadtpokal. Bild: Pressefoto Ulmer
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Spiel um Platz drei ein. Die TSG I erreichte 

Im Spiel um Platz drei unterlag unser Team 

spannenden Finale bezwang die TSG I 

sich somit den Stadtpokal. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen 
aller unserer Teams!

Bei den D-Junioren war die TSG mit drei 
Teams am Start. Die TSG III belegte in der 
Vorrundengruppe den vierten Platz. Die 
TSG II verlor das entscheidende letzte 
Gruppenspiel gegen den späteren Tabel- 
lenzweiten SV Unterjesingen und schied 
auf dem dritten Platz in der Vorrunde aus. 
Spannend machte es die TSG I. Dank des 

besseren Torverhältnisses zog sie als 
Tabellenzweiter in die Finalrunde ein.

Im Nachbarschaftsduell besiegte sie den 

Neun-Meter-Schießen. Gegen den SV 

sich die Mannschaft im Finale den Stadt-
pokal gegen den SV Unterjesingen. Herz-

sich vor allem sehr nervenstark in engen 
Situationen.

Mit zwei Teams nahm die C-Jugend der 
TSG am Tübinger HSP Stadtpokal teil. 
Beide Teams wurden mit jeweils zwei Sie-
gen souveräne Gruppensieger. Im Viertel-

-

Die E-Jugend jubelt über den Titelgewinn. Bild: Pressefoto Ulmer.



blieb im Neun-Meter-Schießen gegen den 

Im Spiel um Platz 3 zeigte sich die TSG I 

kürzeren im Finale und holte sich den 
zweiten Platz. Auch wenn es nicht zum 

eine starke Leistung über das gesamte 
Turnier hinweg.

Bei den B-Junioren belegten alle vier TSG-
Teams den ersten Platz in der Gruppen-

TSG II zeigte keine Nerven und gewann 
das Neun-Meter-Schießen gegen den TV 

gegen den TV Derendingen II. Somit kam 

entschied. Die TSG I schlug die SGM Kie-

gewann die TSG IV mit 4:1. Im Finale be-

die TSG II. Herzlichen Glückwunsch zu 

ersten drei Plätzen!

Mit zwei Teams nahm die TSG im Turnier 
der A-Junioren teil. Die TSG I belegte mit 
nur einem Punkt den letzten Platz in ihrer 

TSG II holte sich mit drei Siegen und einem 
Unentschieden den ersten Platz in ihrer 

-
te es das Team dann spannend. Gegen 
den TSV Hirschau musste das Neun-Me-
ter-Schießen für die Entscheidung sorgen. 
Unsere A-Jugend behielt die Nerven und 

sicherte sie sich den Titel. Herzlichen 
Glückwunsch.

Über das gesamte Turnier hinweg hat 

Nachwuchsfußball kein Weg an ihr 
vorbeiführt. Insgesamt nahm die TSG mit 

zur A-Jugend am Tübinger HSP Stadt-
pokal teil. Bei den Bambini und der F-Ju-
gend wurden keine Titel ausgespielt. In 
allen anderen Altersklassen stand in 
jedem Finale mindestens eine TSG-Mann-
schaft. Die Kinder- und Jugendteams hol-

noch zwei zweite und zwei dritte Plätze. 

TSG-Teams zeigten auch außerhalb des 
Spielfeldes einen tadellosen Auftritt.

Bei den Erwachsenen zog unsere Ver-
bandsligamannschaft mit zwei Siegen und 
einem Unentschieden souverän in die 
Endrunde ein. Unsere Bezirksligamann-
schaft schaffte mit der Bilanz von einem 

Niederlage als Gruppenzweiter den Ein-
zug in die Finalrunde. Dort kam es im 

Starker Auftritt unserer Nachwuchsteams 
beim Tübinger Stadtpokal. Bild: Presse-
foto Ulmer
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-
schied. Der TSV Hirschau wartete im 

Aus einem eigenen Freistoß in der gegne-
rischen Hälfte wenige Sekunden vor 

die Hirschauer quasi mit der Schluss-Sire-

gegen den SSC Tübingen souverän mit 
3:1 gewann. 

Unsere Best Ager zeigten bei der AH er-
neut ein starkes Turnier. Die beiden Spiele 

-
dass das Team als Gruppenerster ins 

Pfrondorf - mit einer im Schnitt deutlich 
jüngeren Mannschaft. Dennoch zahlte 

-
le ein. Dort traf sie auf den TV Derendin-
gen II. Auch diese Mannschaft war im 
Schnitt deutlich jünger. Und auch dieses 

David Fridrich trifft gegen den SSC Tübingen. Bild: Pressefoto Ulmer

Pressefoto Ulmer
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Mal hatte unsere AH das bessere Ende im 
Neun-Meter-Schießen für sich. Mit 5:4 si-
cherte sie sich erneut den Titel. Herzlichen 
Glückwunsch.

Insgesamt war der Tübinger HSP Stadt-
pokal ein toller Erfolg für die TSG Tübin-
gen. Mit fünf von sieben möglichen Titeln 
zeigte sich die Fußballabteilung von ihrer 
besten Seite.

Dank an den TSV Lustnau
An dieser Stelle möchten wir uns beim 

und Teilnehmern durchzuführen. Die 
Teams der TSG haben sich jederzeit wohl-

bewährt. Dieser Austragungsort gibt dem 
Turnier und der Sportart Fußball in Tübin-
gen den richtigen Stellenwert. Die Rund-

Unterbrechungen gesorgt. Insbesondere 
am Finaltag der Aktiven zeigten sich die 

Es herrschte eine grandiose Stimmung. 

ausgetragen wird!

Titelverteidigung beim Tagblatt Turnier 
geglückt

Stadtpokal traten unsere Teams beim Tag-

in der Mössinger Steinlachhalle ausrichte- 
te. Unsere Bezirksliga-Mannschaft zog mit 
zwei Siegen und einem Unentschieden bei 
gleicher Tordifferenz nur aufgrund weniger 

 
schenrunde ein. Ebenfalls zwei Siege und 

unsere Verbandsliga-Mannschaft den ers-
ten Platz in ihrer Vorrundengruppe. 

-
schieden und einer Niederlage den zwei-

unterlag sie dem SV Croatia Reutlingen 

zwei Siegen und einem Unentschieden als 

Ein tolles Erlebnis war der Tübinger HSP Stadtpokal mit Rundumbande in der Paul-Horn-
Arena. Bild: Pressefoto Ulmer
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-

Croatia Reutlingen bezwungen. Kurz vor 
Schluss wurde Fabian Leitenberger ge-
foult und zog sich dabei eine schwere 

schnelle und vollständige Genesung. Im 
Finale kam es zum Nachbarschaftsduell 

-
te sich die TSG dann erneut den Turnier-

Tim Steinhilber mit elf 
Toren bester Torschütze des Turniers. 
Herzlichen Glückwunsch!

Acht Neuzugänge in der Winterpause
 schlossen sich unseren 

Mannschaften in der Verbands- und Be-
 

In der Verbandsliga-Mannschaft stießen 
für das Mittelfeld  von Be-

 
von Oberligist FV Ravensburg sowie Flo-
rian Langhirt von der Spvgg Bayreuth II 

hinzu. Lukas Brändle vom südbadischen 
Verbandsligisten FC Auggen und Rück-
kehrer Christian Wiehl vom SSC Tübin-
gen verstärken die Abwehr.

-
fensive nach und hat für den Angriff auf 
den Klassenerhalt in der Bezirksliga mit 
Philipp Beyer -

Ben Göppert Tom 
Vetter vom FC Rottenburg drei Stürmer 
hinzubekommen.

wünschen viel Spaß und Erfolg mit unse-
ren Teams.

Start in die Rückrunde

gegen den VfL Pfullingen sowie einem un-
glücklichen Unentschieden gegen die 
TSG Hofherrnweiler-Unterrombach hatte 

beendet. Vor dem Start in die Rückrunde 
beträgt der Vorsprung unserer Ersten 

Noah Dörre will in der Rückrunde weitere Siege einfahren wie im Derby beim VfL Pfullin-
gen. Bild: Axel Grundler



Mannschaft auf den Relegationsplatz drei 
Punkte. Der Kampf um den Klassenerhalt 
wird sicher wieder bis zum letzten Spieltag 
spannend bleiben. Unser Team startet am 
4. März bei Oberliga-Absteiger SF Dorf-
merkingen in die Rückrunde. Das erste 

-
teren Heimspielgegner sind Aufsteiger SF 

sowie zum Saisonabschluss der 1. FC 
-

re Mannschaft freut sich auf eure Unter-
stützung!

einer 3:5-Heimniederlage gegen den SSC 
Tübingen hatte unsere Bezirksliga-Mann-

Team ist bereits mit einem Nachholspiel in 
die Rückrunde gestartet. Gegen die Re-
serve des Verbandsligisten VfL Pfullingen 

drei Neuzugänge trafen. Die weiteren 

zum Saisonabschluss der SV Hirrlingen 
-

schaft hat eure Unterstützung verdient!

Kermanidis Immobilien fördert die 
Nachwuchsarbeit der TSG.
In der Jugend hat Georg Kermanidis bei 
der TSG Tübingen selbst Fußball gespielt. 
Jetzt ist er erfolgreicher Immobilienmakler 
und möchte der TSG etwas zurückgeben. 
Ab der Rückrunde unterstützt Herr Kerma-
nidis die Nachwuchsarbeit der TSG. Als 

-
nen und Trainer aller Nachwuchsmann-
schaften das Logo des Unternehmens mit 
Sitz in der Metzgergasse auf ihrer Be-

kleidung. Die TSG bedankt sich bei Georg 
Kermanidis für die langfristig ausge- 
richtete Partnerschaft und Unterstützung. 
Mehr Informationen zum Unternehmen 

immobilien.de.

Bereits früh werden in der Nachwuchs-
arbeit der TSG die Grundlagen für den 

-
zuführen. Die Ergebnisse sind dabei nach-

Emil Maier und seine Mitspieler werden in 

Klassenerhalt in der Bezirksliga zu schaf-
fen. Bild: Axel Grundler

das Logo von Kermanidis Immobilien.
Bild: Micki Sport



-
richt von E-Jugendtrainer Tilman Kröger 
zeigt.

Die TSG-Teams aus dem Kinderfußball 
erlebten einen ereignisreichen Winter mit 
einer erfolgreichen Hallenrunde. 
Das Bambini-Team durfte jeden Montag in 
der Paul Horn-Arena trainieren, welch ein 
Luxus. Abgerundet wurde das Hallen-
erlebnis mit der Teilnahme am Tübinger 
Stadtpokal. 
Die F-Jugendteams der Jahrgänge 2015 
und 2014 trainierten im Wechsel draußen 
und im Ehrmann-Sportzentrum. Die jünge-
ren Spieler werden von Roland Hiessl, 
John Wiggen und Christian Gampert be-
treut. Die 2014er werden von Julia Dietz 
und einem ganzen Trainerteam – Joschi, 
Jonah, Luca und den FSJ’lern der TSG – 
trainiert. Neben dem Stadtpokal spielten 
diese Mannschaften auch bei einigen 
Hallenturnieren der Region mit. Besonders 
erfolgreich war die Teilnahme des Teams 

gewonnen. Glückwunsch zum 1. Platz. Für 
diesen Jahrgang ermöglicht das Trainer-
team in den Osterferien sogar ein Fußball-
camp bei der TSG. Ein echtes Highlight. 
Die E2-Jugend um Trainer Aaron Braun 
erreichte zwei eindrückliche dritte Plätze 
beim Hallenzauber in Münsingen sowie 
beim gut besetzten Turnier in Wernau. 
Nach den Faschingsferien wird der 2013er 
Jahrgang wieder mit voller Power ins Trai-
ning einsteigen. Im April ist die Teilnahme 
an einem international besetzen Leistungs-
vergleich geplant.
Bei der E1-Jugend steht ab und an doch 
auch schon das Ergebnis im Vordergrund. 
Mit mehr Ehrgeiz wird um die Pokale und 
Medaillen gekämpft. Eindrücklich war der 
1. Platz beim Stadtpokal. Zudem erreichte 
das Team zweite Plätze in Bodelshausen 
und Burladingen. In Wernau, Gäufelden 
und bei den Young Boys Reutlingen war 
Platz 3 möglich. Gratulation zu dieser star-
ken Leistung. In der Feldrunde darf sich 
das Team nun in der Staffel 1 mit den 
stärksten Teams der Region messen.

Tilman Kröger

 
Bild: Pressefoto Ulmer
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Schiedsrichter der TSG 
-

spruch des DFB gilt immer. 

Schiedsrichtergruppe haben. Unsere „Re- 
gelkundler“ sind auf der Suche nach Nach-
wuchs. Daher besuchen sie derzeit die 

-
zielle neue Schiedsrichter anzusprechen. 
Folgende Vorteile erhalten Schiedsrichter:

-
kosten und stattet Dich komplett mit 
neuer Schiedsrichter-Ausrüstung aus.

zum freien Eintritt für alle Spiele des 

Spesengelder und Fahrtkosten er-
stattet.

Dich bei Deinen ersten Spielen auch be-
gleitet.

nicht notwendig.

Bei Interesse und weiteren Fragen meldet 
euch bitte bei unserem Schiedsrichter-

gmx.de.

Hechinger Straße 264 Telefon (0 70 71) 79 78-0 info@gulde-druck.de
72072 Tübingen Telefax (0 70 71) 79 78-25 www.gulde-druck.de

Trauen Sie 
Ihren Augen.

Unsere Druckerzeugnisse
sind so realistisch wie 
das Original. Dürfen wir 
Sie bald beeindrucken? 



SportWELTEN.de
W i r  t e s t e n  w a s  w i r  v e r k a u f e n

Sport
WELTEN.de

elite
druck.de

ee.de



Kunstturnen
Abteilungsleitung:
Karin Martenson
info@tsg-tuebingen.de

Aktuelle Entwicklungen in der Kunstturn-
Abteilung

 
neuen Chancen

Ylva 
Dammeier Aika Grichisch Florine Kai-
ser Emma Keiß und  die 

-

hatten. In Illerrieden schaffte es das Team 

-

tollen Ergebnis!

in Dornstetten

TSG Tübingen zum Kampf um den Klas- 
senerhalt in der Bezirksliga nach Dorn-

Abschluss einer sehr schwierigen Saison 

und dem Fehlen routinierter Liga-Turnerin-
nen dar. Auch an diesem Samstag lief es 
nicht wie erhofft und die TSG Turnerinnen 

der Kreisliga auch eine gute Chance für 

im neuen System Fuß zu fassen.

Vereinsmeisterschaften am  

nach einer langen Pause endlich wieder 
-

Vereinsmeisterschaften in der Hermann-

-

Siegerehrung wurde vom Liga-Team ge-

Einlage zu beeindrucken.

Gemeinsam verbrachte die ganze Ab-
teilung einen tollen Nachmittag. Ein herz-

-
lingen dieses Tags beigetragen haben: an 

 

 
-

Seit Semesterbeginn gibt es in der Turn-
abteilung ein neues Angebot. Dieses rich-

-
 

-
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-
bingen wohnen und nicht mehr regelmäßig 
in ihrem Heimatverein trainieren können. 
In einem eigenständigen Training ohne 
TrainerIn und mit gegenseitiger Unter-
stützung bieten wir drei Trainingszeiten an:

  Silcherhalle
 

  Paul Horn-Arena

  Silcherhalle

Bei Interesse sendest Du bitte eine E-Mail 
an: tsg-kunstturnen@web.de 

Verstärkung im Trainerteam
Lara Waschul das 

Trainerteam erweitert und ab März die Ta-
 

wird die Gruppe von Verena Deuringer 

ihres Studiums für ein Praxis- und zudem 
vielleicht für ein Auslands-Semester ver-

ihrer Rückkehr wieder unterstützen wird.

„Hey, ich heiße , bin 20 Jahre 
alt und studiere nun im 4. Semester Medi-
zin in Tübingen. Ursprünglich komme ich 
aus der Gegend von Ludwigsburg und bin 
dort schon, seitdem ich denken kann, im 
Leistungsturnen aktiv. Auch aktuell turne 
ich selbst noch in der Oberliga-Mann-
schaft mit. Seit 2015 bin ich als Trainerin 
beim MTV Ludwigsburg tätig und freue 
mich drauf, nun ab März das Trainer-Team 
der TSG Tübingen bei den Talenten zu 
unterstützen. Ich bin gespannt auf ein 
hoffentlich sportlich erfolgreiches Jahr 
2023 bei der TSG!“

Weinhaus Schmid, Fritz Schmid

täglich von 9 - 13 Uhr und 15 - 20 Uhr geöffnet
Samstags von 9 - 14 Uhr

Mittwoch Ruhetag

„Mitglieder kaufen bei Mitgliedern!“
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Pre-Brew Aroma System

Puls-Extraktionsprozess (P.E.P)

AromaG3-Mahlwerk

Kaffeevollautomat
ENA 8 Touch 

949,-
P

P

A

  
Kaffeevollautomat 
A1 Piano white

599,-

klein, einfach, schön

Touchscreen-Farbdisplay

AromaG3-Mahlwerk

KAFFEEGENUSS
IN PERFEKTION!
Frisch gemahlen, nicht gekapselt!

Elektro Betz GmbH | Eberhardstr. 21 | 72072 Tübingen | T 07071 93240
Mo- Fr    09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.30 Uhr 
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr und gern nach Vereinbarung
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Neue Leitung der Kunstturnabteilung
-

eine neue Leitung der Kunstturnabteilung. 
An dieser Stelle möchten sich die beiden 
gerne noch persönlich vorstellen:

Die gesamte Turnabteilung dankt Katrin 
 und 

dass sie diese für den Fortbestand der Ab-
teilung wichtigen Ämter übernommen 

-

„Ich heiße Marina Hermes und über-
nehme seit Herbst letzten Jahres die 
Aufgabe der Kassiererin der Abteilung 
Kunstturnen. Meine beiden Kinder, 
Benjamin und Sarah, sind beide mit 
großer Begeisterung in der TSG Tübin-
gen aktiv. Benjamin spielt Fußball und 
Sarah turnt schon seit über sieben Jah-
ren. An der Kunstturnabteilung beein-
druckt mich vor allem das großartige 
Engagement der Trainerinnen und der 
gute Zusammenhalt unter den jungen 
Turnerinnern.“ 

„Mein Name ist Katrin Martenson und ich 
habe mich Ende letzten Jahres dazu be-
reit erklärt, zusammen mit Marina Her-
mes die Abteilungsleitung Kunstturnen zu 
übernehmen. In den Jahren davor hatte 
Herr Krafft als Vorsitzender der TSG die 
Abteilung kommissarisch geleitet. Ich bin 
52 Jahre alt, seit über 30 Jahren mit mei-
nem Mann Dominik zusammen und wir 
haben fünf Kinder. Unsere älteste Tochter 
hat schon bei der TSG geturnt und die 
drei Jungs danach haben alle für die TSG 
Fußball gespielt. Mathilda, unser Nest-
häkchen, turnt, seitdem sie fünf ist. 
Wegen Mathilda bin ich nun für die Turn-
abteilung aktiv geworden.“

Orga-Team Kunstturnen
An dieser Stelle möchten wir auf das 
Organisationsteam der Kunstturnabteilung 
aufmerksam machen. Das Orga-Team 
trifft sich in der Regel alle vier bis sechs 

-
-

Vorbereitung eines Projektes ist oder sich 
auf eine spezielle Aufgabe bezieht. Für 
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Fragen stehen  und -
rina Hermes

Trainerinnen gesucht

sich in unserem Trainerteam engagieren 
möchten. Durch unsere Gruppen mit Tur-
nerinnen jeden Alters und Leistungslevels 

gen zu sammeln. Übungsleiterscheine oder 

Lizenzen sind nicht zwingend notwendig 

Unterstützen Sie bitte die Suche auch in 

Bewerbungen gerne direkt an:

 tsg-kunstturnen@web.de. 

Felicitas Heiss

+ Fassadensanierung + Malerarbeiten + Schimmelsanierung 
+ Stuck- & Putzarbeiten + Trockenbau + Wärmedämmung 
+ Bodenbeschichtungen + Bodenlegearbeiten + Brandschutz
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Heinrich Schmid GmbH & Co. KG 
Au Ost 1/1, 72072 Tübingen — +49 7071 9881-0 — tuebingen@heinrich-schmid.de

Die Besten finden

Einfach tübisch Heinrich Schmid

Sie bei uns!

Du bekommst noch nicht den monatlichen TSG-Newsletter? 
Du bist neugierig auf das aktuelle Sportangebot? 

newsletter@tsg-tuebingen.de



Rhythmische 
Sportgymnastik
Abteilungsleitung:
Viktoria Moser
moser.rsg@gmail.com

RSG und RTG

... immer wieder eine Show.

In den vergangenen drei Monaten ist in 
unserer Abteilung wieder einiges passiert: 

eine Prunksitzung und viele Trainings-
stunden. Hier nun der Reihe nach die 
herausragenden Ereignisse:

Aurore-Cup in Luxemburg

Einzelgymnastinnen der Leistungs- und 
-
-

nastinnen aus ganz Europa zu messen. 

Hier die Ergebnisse: Julia Wolf sicherte 

Gesamtwertung. Mit dem Band holte sie 
sich sogar den 1. Platz. Anastasiia Koval 

Sophia Forka-
vets auf Platz 11.  holte 
sich in ihrer Altersklasse den 1. Platz in der 
Gesamtwertung und ebenso mit dem Rei-
fen.  kam in der 

mit dem Ball den 3. Platz. Xenia Fitis kam 
auf Platz 4. Valerie Fitis
Gesamtwertung und mit ihrer Ballübung 
auf Platz 3. Sophia Krutsch schaffte es 

 auf 

Alisa Fitis
Altersklassen kamen Viktoria Frank und 

Ekateri-
na Sicks Patrizia Forka-
vets

Einhorn-Wettkampf in Heidenheim

Einzelgymnastinnen der Leistungsklasse 
-

-
kampf-Modus zu kommen.

Weihnachtsfeier

konnte nach zweijähriger Coronapause 
-
-

halle Tübingen -
de aller anwesenden Familien und 
FreundInnen unserer Abteilung zeigten 
alle großen und kleinen Gymnastinnen 
ganz speziell für diesen Anlass Ein-

-
kampf-Küren und Programmen. Ein ganz 
besonderer Beitrag war der Tanz der 

zeigte.

Aurore-Cup in Luxemburg: Xenia Fitis mit 
TSG-Fahne
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Alle unsere Gymnastinnen bekamen au- 
ßerdem wunderbare bunte Stulpen als 

wurden.

Fairytale-Wettkampf in Wien

 
gen. Und auch bei diesem internationalen 

-
 

tungsklasse vertreten und holte gute Er-
gebnisse.

sich Patricia Forkavets
Viktoria Frank auf 

Ekaterina Sicks

Alisa Fitis an den Start und holte sich den 

Anastasia Forkavets Sophia 
Krutsch  

Alle Gymnastinnen unserer Abteilung mit den neuen bunten Stulpen.



Valerie Fitis
-

te  auf dem 18. Platz. Im 

Kyra Petrushkova an den Start und kam 
Xenia Fitis startete für 

erkämpfte sich Anastasia Koval
Julia Wolf Sophia Forka-
vets Platz 14.

Show-Auftritt in Altbach
 

ung der Karnevalsfreunde in Altbach statt. 

Veranstaltung mit einigen Vorführungen 

zu bereichern. Insgesamt 15 Minuten zeig-
ten die Gymnastinnen verschiedene Ein-

-
 

dem tosenden Applaus bemerkte. Für die 
Mädels war es eine wunderbare Erfahrung 
auf einer Bühne im Scheinwerferlicht zu 
stehen.

 
in Sersheim

den Deutschland-Cup ausgerichtet. Die 
RTG ging mit vier Teams in zwei Alters-
klassen an den Start und konnte sich  



-
chern. 

Noemi Hirscher Fatema Kasem Enya 
Jelitko Luise Petermann

Dorothea Tsitsekidou
Hanna Baumann Lisa Ott

Paula Alonso Ruf Emma Blideran
Keulen. 

Anna-
Lena Schubert Nicola Schubert Hanna 
Wihelm

-

3 bis 5 Gymnastinnen gemeinsam auf eine 

Dorothea Tsitsekidou.

und Gruppenarbeiten eingebaut werden. 

Übrigens

RTG-Gruppe durch ihren beeindrucken- 
den Auftritt viele neue Mädels für unseren 

 
-

kampfsaison vorbereiten.

RTG und RSG in der TSG derzeit ganz 
spezielle Markenzeichen für ein attrakti-
ves Sport-Angebot in Tübingen und im re-
gionalen Umfeld sind.
 

Schubert



Handwerkerpark 17                   
72070 Tübingen 

 
Mo.- Fr. 8.00 - 17.30 Uhr                      
Sa.        9.00 - 13.00 Uhr 

 07071 -53 9 20-0                             
 info@holzland-tuebingen.de



Volleyball
Abteilungsleitung:
Kerstin Mailänder

kerstinmailaender@gmx.de

Ganz schön was los!

Weihnachts-Bändele-Turnier 
Endlich durften wir uns wieder zum tradi-

-
nachten in der Turnhalle Feuerhägle tref-
fen. Dank Antje und ihren Jungs war zum 
Start alles aufgebaut und so gut vor-

-
führung schon bald das Turnier beginnen 
konnte.

immer wieder neu gemischten Teams mit- 
und gegeneinander.

konnten sich die gerade aussetzenden 
Spieler in Ruhe am Buffet der weihnacht-

andern auf den drei Feldern um den Sieg 
kämpften.

-

sieben Jüngsten unter den teilnehmenden 
Kids.

Kerstin Mailänder



Damen 1

Der eher ältere Haufen der Damen 1 hat 

beim Doppelkopf. Mit den personell unter-
schiedlichsten Besetzungen bleiben wir 

zwei Drittel der Saison im vorderen Drittel 
der Bezirksligatabelle. 

aber mindestens noch so viel Spaß am 
Volleyball wie früher. 

Schau doch mal vorbei!

Kerstin Mailänder

Damen 3 

Weit mehr als nur dabei!

... vielmehr ganz vorne mischt die Damen 
3 diese Saison in der B-Klasse mit. Durch 
sieben gewonnene von neun Spielen hat 
sich die Mannschaft den dritten Platz 
gleichermaßen hart erkämpft wie verdient. 
Begann die Saison auch mit einer Nieder-

Spiel doch in gewohnte Form zurück und 

Punkten. 

Besseren belehren. Nachdem in den ers-
ten vier Sätzen keiner das Spiel für sich 



Unsere Gegnerinnen wiegten sich mit 

wir behielten allerdings die Nerven und 
den Glauben an uns und konnten den ent-

-
stand und zwei wohlverdienten Punkten 
nach Tübingen holen. Dieser beschwing- 
ten Stimmung sollte dann allerdings im Tü-
bi-Klassiker gegen TüMo 4 ein Ende ge-
setzt werden. Trotz des hervorragenden 
Coachings von Ashraf - großes Danke-

Dani an die-
-

rinnen durch ihre starken Angriffe das 
Ruder in der Hand und ließen sich von 
unserem Können nicht aus dem Spiel brin-
gen. Nachdem uns im darauffolgenden 

-
täuschung in der gesamten Mannschaft 

Dani 
uns während des Rests der Saison auf-

Spieler kaum noch würde coachen kön-
nen. 

da: Unsere Trainerin Bela zauberte gera-
Peter 

sie als Co-Trainer für uns gewinnen konn-

neuen Ideen ging es also nach Burladin-
gen. Um unseren neuen Coach gleich in 

wir es uns selbstverständlich nicht neh-

spannend wie möglich zu gestalten und 
um jeden Punkt hart zu kämpfen. Mit einer 
konstanten Defensive und der nötigen 
Spielerfahrung waren wir den Gegnerin-

-



nen aber schlussendlich überlegen und 

entscheiden.

Sieg sollte her! Damit waren unsere Kon-
trahentinnen aus Rottenburg allerdings 
nicht einverstanden und uns in den ersten 
zwei Sätzen des Spiels überlegen. Davon 
unbeeindruckt konnten wir das Spiel aller-
dings wieder einmal drehen und über-
ließen den Rottenburgerinnen lediglich 
einen Punkt. Im zweiten Spiel sahen unse-
re Gegnerinnen der Black Forrest Volleys 
allerdings schwarz und wir verbuchten 

Konto.

Nachdem wir die weihnachtliche Spiel-
-

konnten wir unser nächstes Heimspiel 
kaum erwarten.

Indem wir durch spielerische Varianz den 
Gegnerinnen immer wieder ein neues Bild 

und wenige Eigenfehler schwer machten 

und in der eigenen Defensive konstant 
-

weil ohne Punkte nach Hause und feierten 
sechs wichtige Punkte im Kampf um die 
Relegation.

Dementsprechend sind wir schon heiß auf 
-

rinnen mit unserer Nervenstärke und dem 
nötigen Selbstvertrauen wieder das Leben 
schwer machen werden.

Ein großer Dank gilt selbstverständlich 
-

ben an uns verloren haben und uns - wenn 

begleitet und von den Tribünen aus unter-
stützt haben.

tolle Atmosphäre bei unserem nächsten 
Heimspiel am 1. April ab 14 Uhr in der 
Sporthalle der Geschwister-Scholl-Schule 

-
che Nerven!

Vici Schwarzer



Herren 1

Alles nur Kopfsache?
Nach einer fulminanten Hinrunde mit sie-
ben Siegen in Serie und gerade einmal 
drei abgegebenen Sätzen träumte so 
manch einer bereits vom Aufstieg in die 

und damit wohl auch das Tübinger Selbst-
bewusstsein.

Alles begann mit dem Rückrundenauftakt 
-

-
loren hatten. Nach einem hochklassigen 
Schlagabtausch ging der erste Satz mit 

sich davon jedoch noch nicht aus der Ruhe 
bringen und sicherten sich die beiden 

achten Sieg in Folge aus. Vielleicht waren 

Spiel innerlich schon abgehakt oder zu-
mindest ein Stück Anspannung und Kon-

ging deutlich an die junge Mannschaft des 
-

hende Niederlage stemmte. Der TSG ge-

wieder umzulegen und den Sieg mit nach 
Hause zu nehmen. So ging auch der Tie-

Spiel verloren. 

Die zweite Niederlage der Saison und 
dann auch noch im Lokalderby gegen den 

-
genden Spiele gegen die Barock Volleys 

gingen jeweils in fünf Sätzen an den Geg-
ner.

In der Hinrunde hatte die TSG in engen 
Spielsituationen die Nerven behalten und 
sich dank des Glaubens an die eigenen 
Stärken und an etwas Glück die Sätze und 

von Peter Braun.

Siege gesichert. Doch nun schien das nö-
-

lassen zu haben. In den Spielen merkte 
man in allen Mannschaftsteilen die Ver-
unsicherung und es gelang den Tübinger 

-
schen Stärken auszuspielen. Nach jedem 
deutlichen Satzerfolg ging der nächste 
Satz direkt wieder an den Kontrahenten. In 
der Folge wirkten die Spieler zunehmend 
verkrampft und ratlos.

Das Trainerteam um Bertsch Gold-
schmied und Limprecht setzte daher auf 

ASV Botnang aus der Dritten Liga. Dort 
sollte man die Köpfe wieder etwas frei zu 
bekommen. Der Gegner war klarer Favorit 
und so konnten die Tübinger befreit auf-
spielen. Getragen von den Erinnerungen 

sich ein hochklassiges und sehr unterhalt-
sames Spiel. Leider entpuppten sich die 



Keiler aus Botnang in diesem Jahr als eine 
Nummer zu groß und so musste sich die 

-
schlagen geben. 

und die daraus resultierende gute Stim-
mung konnten leider nicht in den Liga-
betrieb mitgenommen werden. So ging 
auch das nächste Ligaspiel gegen den 
Regionalligaabsteiger SG MADS Ostalb 
klar mit 3:1 verloren. Die bis dato schlech-
teste Saisonleistung. Sie resultierte voll-
kommen zu Recht  aus dem ersten Saison-
spiel ohne Punktgewinn für die TSG. Der 

größer. Dennoch gab sich die Mannschaft 
-

-

ter konzentriert und mit vollem Einsatz trai-

wieder wenden würde. 

Tabellenvorletzte als nächster Gegner. Die 
TSG begann furios und zeigte sich zu-
nächst in alter Stärke und sicherte sich 

boten die Gastgeber mehr Gegenwehr 
und schon kamen die Tübinger Riesen 
wieder ins Grübeln. Das Ergebnis waren 
leichte Fehler und der Satzverlust. Alles 

stemmten sich mit aller Gewalt gegen den 
Negativtrend und wollten das Glück und 
damit den Sieg erzwingen. Denkbar knapp 

in Folge schlussendlich wieder geschafft 
-

So sieht Erleichterung aus: der Siegeskreisel nach dem Auswärtserfolg bei der TSV G.A. 



Ewald Weimer Fliesenfachgeschäft GmbH

Wohlboldstraße 4     72072 Tübingen-Derendingen www.weimer-fliesen.de

070 71 / 4 21 21

hoffen. Denn durch die schwächelnde 
Konkurrenz und die fulminante Hinrunde 
liegt die TSG mit einem Spiel weniger mo-
mentan auf Platz 3 und zwei Punkte hinter 
dem Spitzenreiter der SG Volley Neckar-

Gegner der TSG sein wird. Dann wird sich 

gegen die TSV G.A. Stuttgart 3 statt. Spiel-
-

halle der Geschwister-Scholl-Schule. Ein-
tritt frei.

Hannes Limprecht

 
tig“ berichtet das Schwäbische Tagblatt 

Spiel. Sensationell das Resultat des ers-

-
-

selten von der ersten bis zur letzten Seite gelesen. Dieser Tatsache 
war sich der Redaktionsleiter Professor Dr. Hartmut Gabler sehr 

Turn- und Sportgemeinde Tübingen gemacht hat. 

-

Die Chronik ist zum Preis von  in der TSG-Geschäftsstelle erhältlich.

175 Jahre 
 Turn- und Sportgemeinde
  Tübingen 
 1845 e.V.

G



Freitags-Volleyballtreff
Rund um das Tübinger Urgestein und die 
Volleyball-Legende Karl-Heinz hat sich 
während der tristen Pandemiezeit ein 
munteres Freizeit-Team geschart. Jeden 
Freitag werden hier nun mit viel Elan Bälle 
verschlagen. Es kommt auch mal zu  
kleinen Tanzeinheiten oder Pfeifkonzerten 
zu vielseitiger Musik. Nach dem Sport 

-
weizen … oder sogar eine Holunder-
blütenschorle.

aber das Leben ist schon ernst genug. 

Team wächst zusehends und so langsam 
trägt auch das Training Früchte. So gaben 

-
turnier unser erfolgreiches Debüt.

Nun blicken wir sehnsüchtig in Richtung 
Beach-Saison und hoffen auf viele weitere 
Turniere und spaßige Trainings-Abende.

Jana Fauß

Sport-Jobs für SchülerInnen 
HelferIn Kindersportschule

BetreuerIn Kindergeburtstage
TrainerIn Abteilungssport

Alle Infos zu den Sport-Jobs
und das komplette Sportangebot für Jugendliche 

unter: www.tsg-tuebingen.de



Der TSG-Intern-Fragebogen (9).

Im Mittelpunkt unserer Interview-Reihe 

Vereinsleben mitgestaltet. Anhand der 

-
fragte Person als Mitwirkende in unserer 

-

In dieser Ausgabe beantwortet Oliver 

Intern-Fragebogen.

-

Hmm… Das Krokodil vielleicht – es ist 

es bewegt sich im Wasser und an Land.

TSG Tübingen und der FC Liverpool.

Teamsport. In meiner Kindheit durfte 
ich Erfahrungen in beiden Arten ma-
chen. Aber Freundschaften haben für 
mich einen höheren Stellenwert als der 
individuelle Erfolg.

-

... wird leider viel zu oft und zu viel be-
trieben und schadet zum einen der 

bzw. dem Sportler selber. 

Nein.

als Doping-Control-Volunteer in Stutt-
-

naldo in der Kabine sitzen.  

Kommt auf den Inhalt oder die Frage an  
- ich denke aber gerne positiv.

8. Siege und Niederlagen gehören zum 

Ich habe es in meiner Sportlerkarriere 
gelernt – nur gegen eine Person kann 

Nora.

Deiner Meinung nach Überragendes ge-

Dirk Nowitzki und kurz dahinter kommt 
schon Sebi Knoll in Glatten.

-

Ausgeglichenheit erhöht die Sieges-
chance im Wettbewerb immens und 
nach Bewegung und Sport ist man zu-
dem ausgeglichener. Ehrgeiz und Team- 
Fähigkeit helfen natürlich auch um zu 
gewinnen!
   

-

Ich hoffe es doch.



Schöne Wellen zu surfen und im Bas- 
ketball gegen Wolfgang Dieterle zu ge-
winnen.

In dieser Reihe haben sich bisher folgende 
Personen vorgestellt:

Jörg Knauer

Peter Watzel

Christiane Selig 
Gerhard („Gere“) Brodbeck 
     

Strasser Metallbau

Dusslinger Weg 8
72072 Tübingen
Tel. 07071-76529
www.strasser-metallbau.de

Meisterbetrieb - Mitglied der Fachinnung Metall

Metall - Wir machen das Beste daraus!

Treppen Balkone Geländer

Überdachungen uvm.

Edelstahlverarbeitung

Reparatur und Service

facebook.com/StrasserMetallbau



Postvertriebsstück
Deutsche Post AG
Turn- und Sportgemeinde Tübingen

www.vbidr.de

Zum wiederholten Mal Testsieger!


